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DRK-Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V. · Frankfurter Str. 34 · 63571 Gelnhausen

Herrn
Max Mustermann
Musterstraße 9
12345 Musterstadt

Ausgabe 2 / November 2025

nachrichten
Kreisverband 
Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

Frankfurter Straße 34
63571 Gelnhausen
Telefon 06051 4800-0
www.drk-gelnhausen-schluechtern.de

Sehr geehrter Herr Mustermann!

Uunser Kreisverband lebt vom Engagement vieler – und in den vergangenen Wochen wurde das auf 
besondere Weise sichtbar. Bei der Kreisversammlung konnten wir nicht nur auf ein ereignisreiches 
Jahr zurückblicken, sondern auch neue Impulse für die Zukunft setzen. Besonders gefreut hat 

mich die Ehrung verdienter Mitglieder – ein Zeichen der Wertschätzung für Menschen, die sich mit Herz 
und Verstand für das Gemeinwohl einsetzen.

Ein Highlight war der 2. Rotkreuzball in Schlüchtern: Ein Abend voller Begegnungen, Musik und 
guter Gespräche. Es war schön zu sehen, wie lebendig Gemeinschaft sein kann, wenn Menschen mit 
Freude zusammenkommen.

Auch das Ehrenamtsfest hat eindrucksvoll gezeigt, wie stark der Zusammenhalt in unserem Ver-
band ist. Unsere Helferinnen und Helfer leisten Tag für Tag Großartiges – im Katastrophenschutz, in der 
Ausbildung und im sozialen Bereich. Dabei zeigt sich, wie wichtig das Zusammenspiel von Haupt- und 
Ehrenamt ist. Viele Zahnräder greifen ineinander. Nur gemeinsam können wir die Aufgaben bewältigen 
und unsere Angebote zuverlässig umsetzen.

Ihre Unterstützung macht den Unterschied. Sie ermöglicht es uns, Ehrenamt zu fördern, junge Men-
schen für das Rote Kreuz zu begeistern und dort zu helfen, wo Hilfe gebraucht wird – für eine starke 
Gemeinschaft, auf die man sich verlassen kann.

Christof Hoffmann
Präsident DRK-Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

EHRENAMTSFEST

Gemeinsam stark – 
Ehrenamt feiern und wertschätzen

KREISVERSAMMLUNG 

Rückblick und neue 
Perspektiven

2. ROTKREUZBALL

Ein Abend voller 
Begegnungen

drk.gelnhausen.schluechternFolgen Sie uns auch auf Facebook, 
Instagram, LinkedIn und TikTok: 

drk_gelnhausen_schluechtern drk-kreisverband-gelnhausen-schlüchtern @drkkv.gelnhausensc

rotkreuz Rotkreuzhaus Henry-Dunant
G E L N H A U S E N
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Möchten Sie sich auch ehrenamtlich beteiligen? 
Wir bieten Ihnen vielfältige Möglichkeiten. Nähere 
Infos unter www.drk-gelnhausen-schluechtern.de

2. ROTKREUZBALL

2. Rotkreuzball in Schlüchtern war ein voller Erfolg 

Ein Abend voller Begegnungen

A
m 27. September 2025 hieß es wie-
der: raus aus dem Alltag, rein in 
die Abendgarderobe. Schon beim 
Betreten der festlich geschmück-
ten Stadthalle Schlüchtern 

spürte man: Das wird ein besonderer Abend.  
Der 2. Rotkreuzball brachte nicht nur Tanz und 
Musik, sondern vor allem 
ein herzliches Miteinan-
der, das uns als Rotes 
Kreuz ausmacht.

Die Bigband Route 
66 sorgte mit ihrem 
schwungvollen Reper-
toire dafür, dass kaum je-
mand die Füße stillhalten 
konnte. Ob klassischer 
Tanz oder einfach aus-
gelassene Bewegung – die Tanzfläche war bis 
spät in die Nacht gefüllt und die Stimmung ent-
sprechend ausgelassen.

Einen schönen Auftakt bildete die Begrü-
ßung durch Präsident Christof Hoffmann, der 
allen haupt- und ehrenamtlich Engagierten 
seinen Dank aussprach. Seine Worte machten 
deutlich, wie viel Engagement im Alltag hinter 

dem Roten Kreuz steckt – und wie wichtig es 
ist, sich auch einmal Zeit für Begegnung und 
gemeinsames Feiern zu nehmen. Mit Landrat 
Thorsten Stolz als Schirmherr war zudem ein 
starker Partner an unserer Seite, der die Ver-
bundenheit des Roten Kreuzes mit der Region 
sichtbar machte. Natürlich kam auch das leib-

liche Wohl nicht zu kurz: 
Ein festliches Buffet lud 
zum Genießen ein, und 
an den Tischen wie auch 
auf den Fluren entstanden 
viele gute Gespräche – 
zwischen bekannten Ge-
sichtern, aber auch mit 
neuen Kontakten. Genau 
das machte den Ball zu 
einem Abend, der nicht 

nur musikalisch, sondern auch menschlich 
bereichert hat.

Der Rotkreuzball zeigte eindrucksvoll, wie 
lebendig Gemeinschaft sein kann, wenn Men-
schen mit Freude zusammenkommen. Viele 
Gäste nahmen nicht nur schöne Erinnerungen, 
sondern auch das gute Gefühl von Zusammen-
halt und Wertschätzung mit nach Hause. ✚

„Geben ist nicht nur eine 
Pflicht, sondern ein Privileg 
– und heute Abend feiern 

wir genau das.“
Thorsten Stolz  

Landrat des Main-Kinzig-Kreises

EIN UNVERGESSLICHER ABEND 
 
In einer einladenden und stimmungsvol-
len Atmosphäre wurde bei Live-Musik der 
Bigband Route 66 ausgelassen getanzt – die 
perfekte Kombination aus großartiger Musik 
und vergnügter Gesellschaft.

Landrat und Schirmherr Thorsten Stolz (links) 
und der Präsident des Kreisverbands Christof 
Hoffmann begrüßten das Pubikum herzlich.
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Weitere Informationen über den DRK-
Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V. 
finden Sie unter 
www.drk-gelnhausen-schluechtern.de

KREISVERSAMMLUNG

EHRENAMTSFEST

Rückblick und neue Perspektiven
Ehrungen verdienter Mitglieder als Höhepunkt

Gemeinsam stark
Ehrenamt feiern und wertschätzen

Viele Ehrenamtliche folgten der Einladung zum Ehrenamts-
fest – ein Zeichen der Wertschätzung für all jene, die sich mit 
Herzblut für das Gemeinwohl einsetzen.

Bei bestem Spätsommerwetter wurde in entspannter Atmosphäre 
gefeiert, gelacht und die Kameradschaft gepflegt – fernab von Ein-
sätzen, Diensten und Ausbildung.

Für das leibliche Wohl sorgten die Ortsvereine Bruchköbel und 
Nidderau des DRK Hanau, bei der Getränkeausgabe unterstützte 
die DLRG Hanau tatkräftig. Das Organisationsteam, bestehend aus 
Matthias Günther und Carolin Orth, zieht ein rundum positives Fazit: 
Es war ein voller Erfolg – und ein starkes Zeichen der Wertschätzung 
für das Ehrenamt, das unsere Gemeinschaft trägt. ✚

Am Freitag, den 26. September 2025, 
fand im Spessart-Forum in Bad Soden-
Salmünster die ordentliche Kreisver-

sammlung des DRK-Kreisverbands Gelnhau-
sen-Schlüchtern e.V. statt. Zahlreiche Delegierte 
aus den Ortsvereinen und Bereitschaften, För-
dermitglieder, Mitarbeitende und interessierte 
Gäste nahmen teil und nutzten die Gelegenheit 
zum Austausch.

Nach der Begrüßung durch den Vize-Prä-
sidenten richtete die Vize-Präsidentin des DRK-
Landesverbands ihre Grußworte an die Anwe-
senden. In einem stillen Moment wurde der im 
vergangenen Jahr Verstorbenen gedacht.

Im Mittelpunkt der Versammlung standen 
die Berichte aus der Jahresarbeit des Kreisver-
bands. Präsident, hauptamtlicher Vorstand so-
wie Vertreter der Gemeinschaften gaben einen 
umfassenden Überblick über die Aktivitäten 
und Entwicklungen des vergangenen Jahres. 
Auch der Ausschuss für den ehrenamtlichen 
Dienst und die Beauftragte für den Katastro-
phenschutz berichteten über ihre Arbeit und 
die aktuellen Herausforderungen.

Es wurde der Jahresabschluss 2024 vor-
gestellt und über die wirtschaftliche Lage des 
Kreisverbands berichtet. Anschließend berieten 
die Delegierten über den Haushalts-, Investi-
tions- und Stellenplan für das Jahr 2026, der 
einstimmig beschlossen wurde. 

Im Rahmen der Wahlen wurden Matthias 
Günther und Ralf Dreßbach neu in den Vorstand 
als Beisitzer gewählt. Außerdem erfolgte die 
Wahl der Delegierten für die Landesversamm-
lung am 8. November 2025 in Kassel.

Ein feierlicher Höhepunkt war die Ehrung 
verdienter Mitglieder für ihr besonderes Enga-
gement mit dem Blauen Band in Silber:

Jürgen Eifert
Bastian Heckmann

Carolin Orth und
Heiko Röll

 
Zudem verlieh Uwe Häuser, ehrenamtlicher 

Kreisbeigeordneter, Matthias Günther die Ka-
tastrophenschutzeinsatzmedaille für sein lang-
jähriges Engagement. ✚

EHRUNGEN FÜR 
BESONDERES 
ENGAGEMENT

Dr. Frank Kleespiess 
und Luise Meister 
überreichten Jürgen 
Eifert, Bastian Heck-
mann, Carolin Orth 
und Heiko Röll das 
Blaue Band in Silber.
Bild links: Matthias 
Günther erhielt die 
Katastrophenschutz-
einsatzmedaille für 
sein Engagement.

Matthias Günther erhielt die Katastrophen-
schutzeinsatzmedaille für sein Engagement.
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Mit Blaulicht, Herz und Verstand: 
Hessens NotSan-Azubis messen 
sich in Gelnhausen

Wissen, das Nähe schafft – Letzte Hilfe-Kurs

3. Hessische Rettungsdienstschulmeisterschaft

FORT- UND WEITERBILDUNG

Am 6. September 2025 war die 
Rettungsdienstschule DRK Geln- 
hausen Gastgeber der 3. Hes-

sischen Rettungsdienstschulmeister-
schaft. 12 Teams aus sieben Schulen 
traten in praxisnahen Übungen gegen-
einander an – mit viel Teamgeist, Fach-
wissen und Motivation.

Als Titelverteidiger freuten wir uns 
besonders, den Wettbewerb ausrich-
ten zu dürfen. Die Szenarien umfassten 
praxisnahe Übungen und forderten die 
Teilnehmenden heraus: vom Rückwärts-

fahren mit dem Rettungswagen bis zur 
Sofortrettung aus einem PKW .

Landrat Thorsten Stolz lobte das 
Engagement der Azubis, die nicht nur 
ihr Können zeigten, sondern auch den 
Rettungsdienst als Beruf mit Verantwor-
tung und Herz präsentierten.

Den Sieg holte sich Team 2 des DRK 
Mittelhessen, gefolgt vom ASB Frank-
furt und dem ASB Kassel-Nordhessen. 
Der Tag endete mit einem geselligen 
Austausch – und der Vorfreude auf die 
nächste Meisterschaft in Marburg.✚

RETTUNGSDIENSTSCHULE

Im DRK-Haus Steinau fand ein be-
sonderer Lehrgang statt, der sich mit 
der letzten Lebensphase eines Men-

schen beschäftigte. Die Teilnehmenden 
– überwiegend aus dem Fachbereich 
Wohlfahrt und Soziales des DRK Orts-
vereins Steinau – setzten sich mit The-
men auseinander, die berühren und 
bewegen: Sterben als Teil des Lebens, 
Vorsorgen und Entscheiden, Leiden lin-
dern und Abschied nehmen. Geleitet 
wurde der Kurs von Martina Hüfner und 
Kerstin Gärtner-Kraushaar, die mit viel Erfahrung und Feingefühl 
durch die Inhalte führten.

Der Umgang mit dem Lebensende ist ein Thema, das in unse-
rer Gesellschaft oft ausgeklammert wird. Dabei betrifft es uns 

alle – früher oder später. Der Kurs 
hat gezeigt, wie wichtig es ist, dar-
über zu sprechen, Wissen zu teilen 
und Ängste abzubauen. Denn wer gut 
informiert ist, kann anderen mit mehr 
Ruhe und Mitgefühl begegnen. Diese 
Fortbildung stärkt das, was unsere 
Ehrenamtlichen des Deutschen Roten 

Kreuzes tagtäglich leisten: Menschen in schwierigen Momenten 
zur Seite stehen, mit Respekt, Wärme und Würde. Es ist eine Auf-
gabe, die nicht nur Wissen braucht, sondern vor allem Haltung 
und Herz. ✚

Ortsverein Steinau lernt den Umgang mit der letzten Lebensphase

Die Teilnehmenden des Ortsvereins Stei-
nau mit den Kursleiterinnen Martina Hüfner 
und Kerstin Gärtner-Kraushaar.

Präsident Christof Hoffmann mit Vor-
standsmitglied Fabian Gastine, Schul-
leiter Michael Dittmar, sowie Landrat 
Thorsten Stolz und stellv. Schulleiter 
Werner Herd

STOLZE SIEGER

Bei der 3. Hessischen 
Rettungsdienstschul-
meisterschaft holte 
das Team 2 des DRK 
Mittelhessen aus 
Marburg nach einem 
äußerst spannenden 
Wettbewerb den be-
gehrten Pokal. 
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Mit viel Motivation und Herzblut 
starteten unsere neuen Not-
San-Auszubildenden an der 

Rettungsdienstschule in Gelnhausen 
und Fulda in ihre Ausbildung.

In den beiden neuen Herbst-Klas-
sen – 2025_02 in Gelnhausen sowie 
2025_03 in Fulda – in der sich Aus-
zubildende des DRK-KV Gelnhausen, 
DRK-KV Fulda sowie DRK-KV Büdin-
gen, DRK-KV Friedberg und der Berufs-
feuerwehr Stadt Offenbach zusammen-
finden, ist der Tatendrang schon jetzt 
deutlich spürbar.

Die ersten Tage liegen bereits hinter 
unseren Azubis, und sie haben gezeigt: 

Teamgeist und Kreativität sind von An-
fang an mit dabei!

Das Teambuilding-Spiel „Ei-Fall“ 
am zweiten Tag verlangte, ein rohes Ei 
aus großer Höhe unbeschadet fallen zu 
lassen. Mit begrenztem Material entwi-
ckelten die Teams Schutzkonstruktio-
nen. Mehrere Eier überstanden den Fall 
aus über acht Metern unversehrt – eine 
tolle Leistung!

Wir freuen uns auf eine spannende, 
lehrreiche und ereignisreiche Ausbil-
dungszeit. Viel Erfolg, Teamgeist und 
jede Menge wertvolle Erfahrungen auf 
eurem Weg im Rettungsdienst! Schön, 
dass Ihr da seid! ✚

RETTUNGSDIENSTSCHULE

RETTUNGSDIENSTSCHULE

Abschied mit Stolz und Perspektive

Weitere Informationen über die Rettungsdienst-
schule DRK Gelnhausen finden Sie unter 
www.rettungsdienstschule-gelnhausen.deÜbung macht den Meister: Sanitätslehr-

gang des Ehrenamtes

Im August fand der erste Sani-
tätslehrgang nach den neuen 
Bundesvorgaben statt. Es waren 

zwei Wochen voller Praxis, Team-
geist und intensivem Lernen: Un-
sere ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer aus den Ortsvereinen 
Gelnhausen und Schlüchtern in-
vestierten ihre Freizeit, um in Not-
fallsituationen sicher und kompe-
tent handeln zu können.

Ein besonderer Dank gilt dem 
Team der Notfalldarsteller des 
Kreisverbands, die den prakti-
schen Übungen und Fallbeispie-
len Leben einhauchen und so die 
Ausbildung noch realitätsnäher 
gestalten.

Ehrenamtliches Engagement 
gehört zu den tragenden Säulen 
des Roten Kreuzes: Menschen, 
die sich unentgeltlich für andere 
einsetzen und damit unsere Ge-
meinschaft stärken. ✚

Drei Jahre voller Lernen, Praxis und 
persönlicher Entwicklung – und 
nun der große Moment: Zehn Aus-

zubildende der Rettungsdienstschule 
des DRK-Kreisverbandes Gelnhausen-
Schlüchtern e.V. haben ihr Examen be-
standen und wurden im Spessart Forum 
in Bad Soden-Salmünster feierlich ver-
abschiedet.

Die Stimmung war gelöst, aber auch 
spürbar emotional. Familien, Lehrkräfte 
und Kollegen waren gekommen, um die-
sen besonderen Tag gemeinsam zu feiern. 
In den Reden wurde deutlich, wie intensiv 
und prägend die Ausbildungszeit für alle 
Beteiligten war.

Fabian Gastine vom Vorstand des 
Kreisverbandes würdigte die Leistung der 
Absolventen: „Sie haben nicht nur Fach-
wissen erworben, sondern auch gezeigt, 
dass sie mit Herz und Haltung in diesen 
Beruf gehen.“ Auch Schulleiter Michael 
Dittmar fand klare Worte: „Jetzt beginnt 
der Alltag – und der ist oft herausfordernd. 
Aber Sie sind gut vorbereitet.“

Die Zeugnisübergabe durch Michael 
Dittmar und Klassenlehrerin Pia Poremba 
war der emotionale Höhepunkt der Ver-
anstaltung. Die Jahrgangsbesten sowie 
alle weiteren Absolventen starten nun in 
ein reguläres Arbeitsverhältnis – bereit für 
die Herausforderungen, die der Beruf mit 
sich bringt. ✚ 

Sanitätslehrgang  
des Ehrenamts

Neue NotSan-Azubis starteten voller Tatendrang 

Zehn Notfallsanitäter feiern bestandenes Examen

AUSBILDUNG

Mittendrin 
statt nur dabei

Herzlich willkommen!

Die neuen Notfallsanitäter-Azubis in der Rettungs-
dienstschule in Fulda (oben) und in Gelnhausen.

STIMMUNGSVOLLE 
VERABSCHIEDUNG

Die erfolgreichen 
Absolventinnen und 
Absolventen mit ihrer 
Klassenlehrerin Pia 
Poremba. 
Der Rückblick auf 
drei intensive Lehr-
jahre fiel durchweg 
positiv aus.
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Mitmachen ist 
ganz einfach: 
Schreiben Sie 
uns einfach eine 
E-Mail an info@
drk-gelnhausen-
schluechtern.de 
oder rufen Sie 
die Servicestelle 
Ehrenamt zu den 
Geschäftszeiten 
an.

Miriam Greaux (31) wohnt in Has-
selroth und ist seit ihrer Kindheit 
im Jugendrotkreuz aktiv – inspi-

riert durch die Vereinsliebe in ihrer Familie.  
Bereits mit vier Jahren trat sie dem JRK und 

dem Obst- und Gartenbauverein bei und fand 
darin schnell ihre Lieblingsvereine. Seit 2012 en-

gagiert sie sich im DRK, aktuell als Bereitschaftsleiterin 
in Neuenhasslau/Gondsroth und kommissarische Kreis-
bereitschaftsleiterin. Ihr Kindheitstraum war es, Ärztin 
zu werden. Heute schätzt sie die Vielfalt der Charaktere, 
mit denen sie im DRK zusammenarbeitet. Gemeinsam 

mit Jürgen Lip-
pert ist sie aktuell 
dabei, sich ins Ta-
gesgeschäft ein-
zuarbeiten und die 
Abläufe kennenzu-
lernen. In ihrer Frei-
zeit ist sie gerne 
draußen unterwegs 
– beim Wandern 
oder Radfahren 
kann sie wunder-
bar abschalten. Ihr 
Leitsatz: „Aus Liebe 
zum Menschen.“ 
Jürgen Lippert (50) 
lebt mit seiner Fa-

milie ebenfalls in Hasselroth und ist Vater von zwei Teen-
agern. Zum Roten Kreuz kam er 2022, nachdem seine 
Kinder dem Jugendrotkreuz Niedermittlau beigetreten 
waren und die Familie bei einer Veranstaltung die Bereit-
schaft kennenlernte. Heute engagiert er sich als Bereit-
schaftsleiter in Niedermittlau und ist kommissarischer 
Kreisbereitschaftsleiter.

Schon als Kind träumte Jürgen davon, Biologe zu 
werden. Am DRK schätzt er besonders den Kontakt und 
die Zusammenarbeit mit den unterschiedlichsten Men-
schen. Zu seinen Aufgaben gehört es, gemeinsam mit 
Miriam Greaux die Zusammenarbeit der Bereitschaften 
zu koordinieren und sicherzustellen, dass alles nach den 
Vorgaben abläuft – dabei darf aber auch der Spaß an 
der ehrenamtlichen Tätigkeit nicht zu kurz kommen. Das 
Engagement beim Roten Kreuz ist für ihn mehr als nur ein 
Ehrenamt – es ist sein Hobby und eine echte Herzens-
angelegenheit. Sein Motto: „Füreinander da. Miteinander 
stark.“ ✚

Leiten, Planen, 
Unterstützen.

Die Arbeit der Kreisbereit-
schaftsleitung

VORGESTELLT

drk.gelnhausen.schluechternFolgen Sie uns auch auf Facebook, 
Instagram, LinkedIn und TikTok: 

drk_gelnhausen_schluechtern drk-kreisverband-gelnhausen-schlüchtern @drkkv.gelnhausensc
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Siria Lang	 Faktura	 .................... -251
Laila Lauer	 Personalabteilung	 .................... -110
Eugen Metzler	 Rettungsdienst	 .................... -140 
Julia Müller	 Buchhaltung	 .................... -242
Alessandro Piosek	 Einkauf	 .................... -260
Felix Porstner	 Migrationsberatung	 06051 6182889
Bianca Reifschneider	 Assistentin GF	 .................... -103
Ute Reißig	 Faktura	 .................... -122
Carola Roth	 Faktura	 .................... -123
Robert Schmidtke 	 Einkauf	 .................... -260
Monika Schories	 Kleiderladen	 06051 5382693
Sabine Schuldes	 Empfang	 06051 4800.-118 
Amal Shatila	 Buchhaltung	 .................... -242
Leonie Strauß	 Azubi Büromanagement	.................... -106 
Heike Sust	 Hausnotruf	 .................... -221
Monika Volz	 Geschäftsstelle SLÜ	 .................... -300
Frank Wester	 Erste-Hilfe-Kurse	 .................... -170
Steffen Zentgraf	 Migrationsberatung	 .................... -272
Jonas Zinke	 Rettungsdienst	 .................... -143

Rettungsdienstschule Gelnhausen

Sandra Bredy	 Sekretariat	 .................... -193
Michael Dittmar	 Schulleitung	 .................... -191
Werner Herd	 Schulleitung	 .................... -192
Yvonne Korn	 Sekretariat	 .................... -194 

Hier stellen wir Ihnen regelmäßig 
Aktive aus unserem Kreisverband vor.

In dieser Ausgabe 

Miriam Greaux und Jürgen Lippert

Kreisbereit-
schaftsleitung
im Einsatz


